· Verantwortungsvolle Haltung unserer Haustiere (Hund, Katze), keine Tötung durch Jäger.

· Wildtierwelt und Pflanzenvielfalt hegen ohne Jagd und Fallenstellerei.

· Wiedereinbürgerung ausgerotteter einheimischer Tiere und Pflanzen.

· Artikel 141 der bayerischen Verfassung zum Naturschutz achten!
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Es geht auch friedlich...
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Geben Sie mir Ihre Stimme,

 wenn Sie mit oben genannten Zielen übereinstimmen können!

Joachim Caspary                          

www.joachim-caspary.eu
Ihr Kandidat

zur Kommunalwahl 

Rottenburg an der Laaber 

2008
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Joachim Caspary, Eschenloh, 

59 Jahre, Studium von Jura & 

Asienwissenschaften,

selbst. Reiseveranstalter,

verheiratet, zwei Kinder,

parteilos

Als aktiver Bürger stelle ich mich

auf der Liste der SPD Rottenburg

zur Wahl.

Viele Forderungen meiner Mitbewerber, auch aus anderen Parteien z.B. zur Bildungs- und Wirtschaftsförderung unterstütze ich. Meine besonderen Themenschwerpunkte sind:

Friedliches Miteinander

· Förderung der sozialen Verantwortung von Kindern und Jugendlichen.

· Unterstützung der Demokratie durch mehr Bürgerbeteiligung an den Belangen der Stadt.

· Mehr Freizeit- und Sportmöglichkeiten für die Jugend.

· Internationale Partnerschaften.

· Abbau des Militarismus in allen Bereichen der Gesellschaft.

· Gleichberechtigung in Familie, Ausbildungs- und Arbeitsstelle.

· Leistungsgerechte Bezahlung ohne Ausbeutung oder Lohndumping.

· Mehr Hilfe für Familien in Not.

· Wiederbesinnung auf traditionelle Werte.

· Freiheit der Lebensgestaltung.

· Mehr Toleranz, weniger Engstirnigkeit.

· Für mehr Humor, Kunst und Kreativität.

Integration

· Eingliederung statt Ausgrenzung von Migranten, Behinderten, Alten, Kranken oder anderen Benachteiligten. 

· Förderung der häuslichen Pflege, Wohngemeinschaften, Medizin.

· Internationaler Jugendaustausch, Gruppenreisen, Sprachen lernen.

· Nachbarschaftshilfe und Generationenaustausch.
Natur- Tier- und 

Umweltschutz
· Ökologisch nachhaltige Landwirtschaft.

· Erhaltung der Artenvielfalt von Pflanzen und Tieren.

· Natürlicher, gesunder Mischwald.

· Wohnortnahes Arbeiten
· Förderung erneuerbarer Energien, weniger Abhängigkeit vom Öl.

· Faire Preise für gesunde Lebensmittel.

· Nutzung regionaler Ressourcen.

· Artgerechte Nutztierhaltung.

